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Wirtſchaftskriſe und
Arbeitsloſigkeit

Von Anton Erkelenz M d R
Es iſt ein fundamentaler Jrrtum wenn man der Frage
der Arbeitsloſigkeit nur von ihrer ſozialpolitiſchen Seite
näher tritt Jn früheren Kriſen mochte das noch berechtigt
ſein da es ſich dabei meiſt um vorübergehende Rückſchläge
handelte um eine u Spannung zwiſchen Kauffkraftund Produktion Heute handelt es i um mehr um viel
tiefer greifende Dinge Deutſchland hatte vor dem Kriege
eine reiche blutgefüllte Volkswirtſchaft und hatte ſeine ganze
ewerbliche Arbeit nicht blos auf das Lebensnotwendigeſondern in großem Umfange auf den Ueberſluß auf Luxus

eingeſtellt Der Krieg hat uns die Grundlage dafür zer
ſtört Wir erhalten einen Ueberbau auf unſerer
Wirtſchaft der im ſtrikten Gegenſatz zu unſerer Armut ſteht
Wahrſcheinlich ernähren wir zehn Millionen Menſchen die
wir nicht produktiv ſchaffend verwerten können Nicht die
öffentlich erkennbare in den Arbeitsnachweiſen ziffernmäßig
regiſtrierte Erwerbsloſigkeit belaſtet uns in der Hauptſache
Das iſt faſt nebenſächlich gegenüber den Millionen die äußer
lich geſehen Erwerb haben tatſächlich aber nur ſcheinbar
produktiv ſind Faſt alle öffentlichen Betriebe und Aemter
haben einen größeren Stamm von Arbeitskräften als ſie
tatſächlich brauchen Faſt alle privaten Betriebe ſind mit
Kräften überſetzt teils um überhaupt Leute unterzubringen
teils weil wir uns im Kriege an eine Verſchwendung ge
wöhnt haben die auf die Dauer nicht aufrecht zu erhalten
iſt Wieviel Schieber wag es geben Sie ſäen nicht ſie
ernſten nicht und ernähren ſich doch und zwar recht gut
Und nur auf Koſten der Wirtſchaft im Ganzen Jn der
Textilinduſtrie aber auch in faſt allen Jnduſtrien gibt es
Teile die ehemals für Luxus arbeiteten einen Luxus den
wir uns volkswirtſchaftlich geſehen nicht mehr leiſten können
Sind wir heute noch in der Lage perſiſche Tevpiche zu bezah
len Können wir es ertragen daß zehntauſende Leute ſich
teure Photographieapparate kaufen zur Liebhaberverwen
dung Können wir in Zukunft unſeren Frauen zwei oder
dreimal im Jahre mit neuen Kleidern behängen Nein
alle dieſe Jnduſtriezweige aber beſtehen noch hoffen vergeb
lich auf eine neue Welle des Reichstums werden teilweiſe
verdeckt mit öffentlichen Mitteln durchgeſchleppt Damit iſt
nicht geſagt daß dieſe Betriebe verſchwinden müßten Es iſt
durchaus erwünſcht daß ſie Wege finden ſich zu erhalten
wenn ſie ihre Produktion im Auslande anbringen können
Jm Jnlande ſind wir zu arm geworden für ſolche Produkte
Und nur die endloſe Produktion von Papiergeld gibt ihnen
und uns allen noch eine Scheinblüte

Es iſt die andere Seite derſelben Erſcheinung wenn die
meiſten Betriebe nur zur Hälfte oder nur zu einem Drittel
beſchäftigt ſind wenn viele hunderttauſende Arbeiter nur
dreißig oder vierundzwanzig Stunden in der Woche arbeiten
Das ſteigert die unvermeidlichen Selbſtkoſten aufs Vielfache
und verteuert die Waren ſehr

Mit einem Worte Wir find mager geworden Unſer
Kleid iſt noch ſo weit wie früher es ſchlottert um unſere
Beine Und die Kriſe in der wir ſtehen iſt nichts anderes
als das Beſtreben des Kleides ſich zuſammenzuziehen ſich
dem ſchmäleren Körver anzupaſſen Und weil dieſes Kleid
ſchließlich doch aus Millionen lebendigen Menſchen beſteht
die ſich ſträuben deshalb iſt der Prozeß ſo langwierig und
ſchmerzhaft Es liegt auf derſelben Linie wenn die ſüße
Gewohnheit der rieſigen Kriegs Revolutions und Valuta
gewinner das Wirtſchaftsleben verſeucht hat und jeder
Unternehmer ſeine Gewinnquote retten will Ebenſo wenn
Konventionen Kartelle uſw eine Herabſetzung der Preiſe
mit großen Geldſtrafen verbieten

Die Reform muß hier tief greifen Einzelne ſozial
politiſche Maßnahmen können mildern nicht heilen Und
die Sonderzulgge an die Arbeitsloſen iſt ouch noch ein ſehr
zweifelbaftes Linderungsmittel Die mögliche Reform liegt
vor allem in der Land wirtſchaft Jede große Anpaſſung
einer Wirtſchaft an einen ſolchen Aderlaß muß mit einer
Agrarreform beginnen Sonſt gibt es nur noch Maſſenaus
wanderung Darum haben wir in unſerem Antrag im
Reichstage die Landanſiedlung in den Vordergrund geſtellt
Trotzdem der Krieg faſt zwei Jahre vorbei iſt trotzdem wir
eine ausgezeichnete Siedlungsordnung haben iſt kaum ge
ſiedelt worden Hier muß endlich mit Energie eingegriffen
werden Zur Siedlung gehört aber das BVaugewerbe
Billigere Bauſtoffe Regelung der Mieterverordnung durch
endaültige Maßnahmen von dieſen beiden Dingen muß die
Umſtellung der Wirtſchaft ausgehen Staatsſekretär Hirſch
bat wiederholt mit Recht betont daß zur Förderung des
Exvorts wir wieder zur Qualitäsarbeit zurückkehren
müſſen nicht Valutakonkurrenz ſondern Qualitätskonkur
renz Auch in dieſem Punkte iſt unſere Wirtſchaft nicht mehr
ſo ſtraff wie ehemals

Ein offener Brief an die Sozialiſiterungs
Kommiſſion

Herr Oberbergrat Dr Paxmann der durch
ſeine fachmänniſch gründliche ſchonungsloſe Kritik der
Sozialiſierungsfrage weit über den Rahmen ſeines engeren

ger hinaus bekannt geworden iſt hat auf eine an
hn gerichtete Anfrage über die Sozialiſierung der

Kaliinduſtrie den nachſtehenden offenen Brief an die
Sozialiſierungs Kommiſſion gerichtet

Jch erhielt heute die Zuſchrift mit der Sie als Unterlagen
für Jhre Verhandlungen über die Sozialiſierung der Kali Jndu
trie ſchriftliche Berichte namhafter Sachverſtändiger über die
Hauptprobleme ein

Feſtellte Friſt bis zum 25 d Mts mag es ſich nun um die ange
kreuzten oder nicht angekreuzten Fragen zu denen eine Beant
wortung ja auch erbeten wird handeln keineswegs ausreicht
Eine halberwegs erſchöpfende Bewältigung des umfangreichen
Stoffes und gründliche Klärung der tiefgründigen Probleme wie
ſie für den gedachten Zweck mit Recht auch von Jhnen für uner
läßlich gehalten wird ſie iſt dies umſomehr noch als Jhre
Kommiſſion nur aus Laien beſteht die vom Kalibergbau nichts
verſtehen würde die Arbeit ſchätzungsweiſe eines Jahres be
anſpruchen und einen dicken Band füllen Bei einer mündlichen

Vernehmung bin ich bereit entſprechende Angaben ſoweit dies
mündlich überhaupt möglich iſt zu machen Jch bemerke aber
jetzt ſchon daß ich eine Sozialiſierung des Kalis
ebenſo wie der Kohle wie mir dieſe nach Jhrem Kommiſſions
bericht bekannt geworden iſt für ein ſchweres nationales Unglück
halten für das ſchwerſte das uns nach dem verlorenen Kriege
und dem Verſailler Frieden treffen kann Denn ſie würde nach
den politiſchen auch den wirtſchaftlichen Ruin Deutſchlands her
beiführen Um bei dieſer Gelegenheit nur einige Gründe hierfür
kurz herauszugreifen ſo würde

1 Keine Steigerung der Produktion und Leiſtung als Folge
Jhres Sozialiſierungsſyftems wie Sie behaupten ſondern das
Gegenteil eintreten Den Beweis liefern die Betriebe auf die
das ſozialiſtiſche Syſtem bereits mehr oder weniger Anwendung
gefunden hat wie Eiſenbahn Poſt Telegraphie uſw

2 Der Verfall der ruſſiſchen Birt deren zerrüttendem
ſozialiſtiſchen Syſtem das Jhrige ſich ſtark nähert Bekanntlich
verſuchen die Ruſſen neuerdings naturgemäß jetzt großenteils
vergeblich zur alten Wirtſchaftsmethode zurückzukehren Wohin
dagegen bei Jhnen die Fahrt weiter gehen ſoll läßt Jhr Kom
miſſionsbericht beiſpielsweiſe in folgenden Sätzen erkennen

Unſer Vorſchlag will nicht nur im Sinne einer Reform des
heutigen Zuſtandes ſondern eines erſten Schrittes zur
prinzipiellen Aenderung des privatkapita
liſt iſſchen Syſtems verſtanden werden

Ohne den Beſtrebungen der Arbeitnehmer
auf eine weitere Entwickelung des wirtſchaft
lichen Räteſyyſtems vorzugreifen iſt in unſerem
Vorſchlag der Verſuch gemacht den im Bergbau gegebenen be
ſonderen Bedürfniſſen ſchon heute Rechnung zu tragen

Sie erſtreben alſo eine Entwickelung die ſich praktiſch in
Rußland bereits als kataſtrophal überlebt hat

3 Sie ertöten die Privatinitiative Der zu deren Betätigung von
Jhnen belaſſene Reſt iſt völlig unzureichend und praktiſch nahezu
gleich Null Jnsbe ſondere vernichten Sie den für die Kontinuität
des Bergbaus ganz unentbehrlichen privaten Anreiz und die
Möglichkeit zur T und Erſchürfung neuer Bergbau
obiekte ganz im Gegenſatz ein Zeichen unſerer Zeit zur
preußiſchen Regierung die die Zeit mit Recht für erfüllt hältden bereits verſtaatlichten Kohlenbergbau z T der Privatunter
nehmung wieder zu öffnen

4 Sie wollen das bürokratiſche Syſtem beſeitigen Jhre radi
kale Zentraliſation der geſamten Deutſchen Kohleninduſtrie in
Produktion und Vertrieb überragt aber die bürokratiſche Ver
waltung des bisherigen nur teilweiſen Staatsbergbaues kirch

darmnhoch Sie treiben ſo den Teufel mit dem Beelzebub aus
nn t5 durch die geplante Verdrängung des Fachelementes durch

das Laienelement in der zentralen Verwaltung wird an dem büro
kratiſchen Prinzip nichts geändert wohl aber die Geſamtführung
des deutſchen Kohlenbergbaues unheilvoll verſchlechtert Des
Leitmotiv für Jhre Reform iſt nicht die heute doppelt nötige
Blüte des Bergbaues ſelbſt ſondern der ſozialiſtiſche Geiſt der
ſie erfüllt und im Bergbau ſoll ihm für ſeine Auswirkung der
Boden bereitet werden

6 Finanzpolitiſch gereicht die Sozialiſierung dem Lande zum
Schaden weil durch die Beſeitigung des Unternehmers wichtigſte
Steuerquellen verſtopft werden

7 Das zuſammengefaßte geſamte Bergwerkseigentum an
Kohle iſt ein wie eigens hierfür geſchaffenes Zugriffsobjekt für
unſere Feinde namentlich im Hinblick auf die geographiſche Lage
von Rheinland Weſtfalen Saarrevier veſtigiag terrent

8 Jn der bergbautreibenden und mit ihr zuſammenhängenden
gewerbefleißigen Bevölkerung namentlich der Weſtprovinzen wird
ne vaterländiſch gefährliche Atmosphäre der Erbitterung ge

affen
9 Für jedwede Aenderung der jetzigen Produktionsform der

Kohle iſt die jetzige Zeit der durch die Ententeforderungen bereits
ſcharf zugeſpitzten Kohlennot der jetzt ſchon große Teile unſerer
Jnduſtrie zum Opfer fallen die denkbar unglücklichſte

10 Durch die Beſeitigung des Unternehmertums muß ganz
fraglos die vaterländi g Werterzeugung verringert und das Miß

nis zwiſchen erterzeugung und Schuldenlaſt geſteigert
werden

11 Sie wollen auch die Gewinnung der Nebenerzeugniſſe der
Kohle ſozialiſieren Die Verfolgung der hier einſchlägigen heute
ganz außerordentlech wichtigen Probleme iſt aber nur durch in
dividuelle Triebkräfte bei denen der Erfindergeiſt eine große Rolle
ſpielt und unter Opferung ſehr beträchtlicher Kapitalien die
ein Staatsweſen überdies ein ſo verſchuldetes wie das Deutſche
Reich niemals auf ſich nehmen kann zu bewerkſtelligen

12 Zum Schluß beſtreite ich noch mit aller Entſchiedenheit
die Richtigkeit Jhres Satzes ſoweit dieſer überhaupt verſtändlich
iſt bezw die unterſtrichene nachſtehend geſperrt gedruckte d Red
Schlußfolgerung Jhres Satzes

Wir wollen die Sozialiſierung nicht als eine nur kontrol
lierende und darum unfruchtbare Organiſation ſchaffen ſondern
wir wollen den im Kapitalismrs ausgebauten Wirtſchafts
körper durch Enteignung auf gemeinwirtſchaftlichen Gedanken
einſtellen ſo daß alle Triebkräfte der initiativenPerſönlichkeiten im gemeinſchaftlichen Rah
men gefördert werden und die innere Anteil
nahme und lebendige Mitwirkung aller in
den Betrieben tätigen als neuer entſcheiden
der pſychologiſcher Antrieb und ſozialer Wert
erzielt wird

Jch bin der umgekehrten Meinung daß die individuellen
Triebkräfte im Menſchen durch Jhre Schabloniſierung nicht ge
weckt ſondern getötet werden wie der RNiedergang und teilweiſe
gänzliche Verfall der Arbeitsleiſtung in ſozialiſierten Betrieben
auch praktiſch bereits erwieſen hat Val den Dittmanſchen Be
richt über Rußland

Jch gebe anheim dieſes Schreiben dem Herrn Wirtſchafts
miniſter und dem zuſtändigen Herrn Staatsſekretär zugänglich zu

machen gez Parmannß r wir die im Vorſtehenden niedergelegte An
ſicht des Oberbergrates Dr Pa x mann vom demokratiſchen

en Ich muß dazu bemerken daß die Standpunkt aus nicht reſtlos zu unterſchreiben vermögen

halten wir es doch für zweckmäßig ſie unſeren Leſern zu
unterbreiten um die öffentliche Ausſprache über das hoch
ak uelle Thema in Fluß zu bringen Nur ſo iſt eine weit
gehende Klärung des Problems möglich wie weit von einer
Sozialiſierung d h Verſtaatlichung großer bergbaulicher
Betriebe eine Hebung der Produktion zu erwarten iſt und
wie weit gerade ein Jntereſſe des Volksganzen die private
Jnitiative und individuelle Entwickelungsfreiheit geſtützt
werden muß

Die Wiedergutmachungen
Paris 10 Sept Nach dem Echo de Paris hat

der belgiſche Miniſterpräſident vorgeſchlagen die Re
parationskommiſſion in Paris zuſammentreten zu laſſen
In dieſer Sitzung ſollen dann die deutſchen Delegierten
über die deutſchen Wiedergutmachungspläne gehört
werden Am 15 Oktober ſoll in Genf eine Konferenz
der alliierten Regierungschefs ſtattfinden die die von
der Reparationskommiſſion auf Grund der Beratungen
mit den Deutſchen gemachten zur Kenntnis
nehmen ſoll Millerand hat den Vorſchlag Delacroix be
reits gebilligt es ſteht nur noch die Zuſtimmung von
Lloyd George und Giolitti aus

Wirö die Srüſeler Finanzkonferenz

verſchoben
Paris 9 Sept Der Excelſior deſſen Korreſpondent

Millerand auf ſeiner Rheinreiſe begleitete läßt ſich von
dieſem aus Koblenz melden daß die Brüſſeler Finanzkonfe
renz erſt Ende Oktober ſtattfinden werde Millerand werde
nach dem Zuſammentreffen mit Giolitti zunächſt erſt dem
ſchweizeriſchen Bundespräſidenten Motta einey Beſuch ab
ſtatten Millerands Beſtreben gehe dahin Jtalien von
ſeiner jetzigen Rußland Politik abzubringen die mit den Er
klärungen Giolittis in Luzern nicht in Einklang zu bringen
ſei Er will auch verſuchen das italieniſche und franzöſiſche
Volk dadurch wieder einander näher zu bringen daß wirt
ſchaftliche Abmachungen zwiſchen Jtalien und Frankreich ge
troffen werden

Polniſcher Munitionstransport durch den
Kaiſer WilhelmKanal

WTV Berlin 10 September Auf dem Kaiſer Wil
helm Kanal wurden vor einigen Tagen mehrere mit
Munition für Polen beladene Dampfer ſchwediſcher grie
chiſcher und däniſcher Nationalität vom Schleuſen Betriebs
rat angehalten Jn dieſer Angelegenheit ordnete die Reichs
regierung wie von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird an
daß die Dampfer die auf Grund der deutſchen Neutralität
an der Weiterfahrt verhindert wurden durch den Kanal
zurückzuleiten ſeien Der Kanal ſei als deutſche Verkehrs
ſtraße anzuſehen auf dem die Neutralität ebenſo wie auf
andern Verkehrsſtraßen Deutſchlands aufrecht zu erhalten
ſei Dieſer Standpunkt wurde auch gegenüber der franzö
ſiſchen Botſchaft vertreten die unter Hinweis auf den Frie
densrertrag die freie Durchfahrt eines däniſchen aus Frank
reich kommenden Dampfers verlangt hatte

Die polniſcheruſſiſche Frage

Kopenhagen 10 Sept Die lettiſche Regierung hat
Polen vorgeſchlagen die polniſch lettiſchen Fragen in
Riga zuſammen mit den polniſch ruſſiſchen Verhand
lungen zu erörtern Wie der Warſchauer Korreſpondent
der Berlingske Tidende meldet verhält ſich die pol
niſche Regierung ablehnend gegen dieſen Vorſchlag Sie
erklärt der polniſch litauiſche Konflikt und die polniſch
ruſſiſchen Fragen müßten geſondert entſchieden werden

Polniſch franzöſiſcher Handelsvertrag
WTVB Paris 10 Sept Wie die Journee induſtrielle

meldet iſt zwiſchen rei und Polen ein Handelsver
trag abgeſchloſſen worden olen liefert an Frankreich
hauptſächlich Holz Zucker und Flachs und erhält von Frank
reich Textilwaren metallurgiſche Erzeugniſſe und Dünge
mittel Außerdem machten ſich beide Länder bedeutſame Zoll
zugeſtändniſſe

Vom Kriegsſchauplatz

Warſchau 10 Sept a vom 9 Septm Bereich von Suwalki iſt die Lage unverändert Ein
olſchewiſtiſcher Angriff auf Sidra wurde abgewieſen Unſere

an mehreren Stellen der Front durchgeführte Ausfallaktion
führte zur Einnahme von Maloryte Der Feind führte
Gegenangriffe aus um von uns die beſetzten Orte wieder zu
erobern hauptſächlich jedoch um den wichtigen Knotenpunkt
Shabinsco zu beſetzen ſeine Angriffe blieben erfolglos Die
Bolſchewiſten führten bei ihrer Aktion ger habinsco
7 r in den Kampf Unſere Beute indieſein Kampfe beträgt 3300 Gefangene 53 Maſchinen
gewehre mehrere Waggons mit wervoller Munition uſw
ſowie zwei Fanzerzüge Längs des Bug beiderſeitigePatrouillentätigkeit Jn Kleinpolen Maltzien iſt die
Lage unverändert

Neue Siegesmeldungen Wrangels
Warſchau 9 Sept Nach hier eingelaufenen Meldungen

geht General Wrangel in der Richtung auf Alexandrowst
vor Jn der Gegend des Dnjepr haben ſich ſchwere Kämpfe
abgeſpielt in denen Wrangel angeblich zahlreiche Gefangeneund macht haben loll 4eine große Beute ge



Tolſtois Tochter verurteilt
Helſingfors Leri Sept Fis Drahtnachricht

Aus Moskan wird berichtet daß beim kürzlich ſtattge
undenen Prozeß g die Mitglieder der Zentraliſten
die Tochter von Tolſtoi zu drei Jahren Haft verurteilt
worden iſt

Die Falondösfrage
Göteborg 9 Sept Göteborger HandelsTidning

meldet aus London Das Gutachten der juriſtiſchen
Komm miſſion des Völkerbundes in der
Aalands Frage das am Montag dem Generalſekretär des
Völkerbundes übergeben worden ſei ſei für Schweden nicht
ungünſtig Die Kommiſſion dürfte mit dem finniſchen Stand
punkt nicht einverſtanden ſein nach welchem die Aalands
Frage eine innere finniſche Freee ſei für die der Völkerbund nicht zuſtändig wäre Die Kommiſſion iſt der Anſicht

daß der umſtrittene Paragraph 11 der Statuten des Völker
bundes ſo zu verſtehen ſei daß der Völkerbund das Recht
hat die Streitfrage zu behandeln Wie verlautet wird der
Völkerbundsrat in ſeiner Sitzung in Paris am 16 ds Mts
keine endgültigen Beſchlüſſe in der Aalands Frage treffen

Das Aberſchichtenabkommen

Eſſen 9 Sept Jn einer vom Zentralverband der
Maſchiniſten und Heizer einberufenen Revierkonferenz wurde
zum Ueberſchichtenabkommen im Bergbau Stellung genom
men Jn einer hierzu angenommenen Entſchließung wird u
a geſagt Die geſtellte Forderung 100 Prozent Zuſchlag
für Sonntagsarbeit die gleichzeitig bei dieſer Verhandlung
geregelt werden ſollte iſt nicht in der gewünſchten Form zur
Regelung gekommen Dagegen erkennt die Konferenz an
daß die getroffenen Vereinbarungen weſentliche Verbeſſerun
gen bringen und iſt bereit unter der Vorausſetzung daß ſie
gehalten werden die Sonntagsarbeit in der bisherigen Form
fortzuſetzen Nachdem die Vertreter bei den Verhandlungen
die Vereinbarungen unterzeichnet haben halten es die Dele
gierten für ihre Pflicht Diſziplin zu üben und ſtellen ſich
mit vollem Vertrauen geſchloſſen hinter ihre Vertreter
Weiter erklärt die Konferenz daß die Forderung nach Be
zahlung der Sonntagsarbeit mit 100 Prozent nicht fallen
gelaſſen wird ſondern beauftragt ihre Vertreter beim Ab
ſchluß des Rahmenvertrages dieſelbe wieder aufzunehmen
und durchzuführen ſowie bei allen kommenden Verhand
lungen energiſch für die Jntereſſen der Kollegen einzutre
ten Jn der Lohnfrage wurde der Standpunkt eingenom
men daß man einer neuen Kohlenpreiserhöhung auf keinen
Fall zuſtimmen könne daß vielmehr ein anderer Ausgleich
zur Deckung der durch die Lohnerhöhungen notwendig wer
denden Aufwendungen geſucht werden müſſe

Fu den Ausweiſungen aus dem Saargebiet
Saarlouis 9 Sept Zu Beginn der letzten Stadtver

ordnetenſitzung in Saarlouis nahm Stadtverordneter Duroy
Zentrum das Wort zu der Erklärung es ſeien auch vom

Stadtverordnetenkollegium einige Herren ausgewieſen teils
altverdiente teils neugewählte Stadtväter er bitte für dieſe
ſowie für die anderen ausgewieſenen Mitbürger ein Geſuch
an die Saarregierung zu richten man möge den Ausge
wieſenen die Rückkehr gewähren oder das Recht der Verteidi
gung einräumen Stadtverordneter Rothfuchs U S
ſchloß ſich namens ſeiner Fraktion dem Antrag an Eine
dahin gehende Entſchließung iſt einſtimmig angenommen
worden Der Gemeinderat Ensdorf richtete an die Regie
rungskommiſſion das Geſuch den Ausweiſungsbefehl gegen
den Oberlehrer Dr Schwarz zurückzunehmen

Gegen die ſozialiſtiſche Tyrannei in der Berliner
Staötveroröneten Verſammlung

Berlin 8 Sept Eig Meldung Jnfolge des rück
ſichtsloſen Verhaltens der beiden ſozialiſtiſchen Fraktionen
in der neuen Berliner StadtverordnetenVerſammlung hat
ſich die deutſch demokratiſche Fraktion ge
zwungen geſehen an den Vorſitzenden der mehrheitsſozia
liſtiſchen Stadtverordneten Fraktion ein Schreiben zu rich
ten in dem ſie energiſch Aufklärung darüber verlangt ob
zwiſchen den Fraktionen der S P D und der U S D

Die Schreibmaſchine
Von

A Kinsky
Nachdruck verboten

Sie gehört zu uns wie die Zahnbürſte und Kleider
bürſte ſie iſt unentbehrlich geworden Na unentbehrlich
Mein Lieber die Zahnbürſte und die Kleiderbürſte ſind im
Notfalle auch zu entbehren es geht auch ohne ſie aber wie
Man könnte die Schreibmaſchine mit der Nähmaſchine ver
gleichen und die De ſtellen Welche iſt für die Menſch
heit nützlicher Entſchieden die Nähmaſchine werden viele
agen Aber ebenſo wie man mit der Hand ſchreiben kanno kann man ja auch mit ihr nähen Vor nicht allzulanger

Zeit gab es auch noch keine Nähmaſchine Ob die Näh
maſchine eine Seele hat weiß ich nicht die Schreibmaſchine
hat ſicher eine ſolche Sie liebt denjenigen der ſie gut be
handelt und beſitzt Tücken gegenüber der ſie quält n

7 feinen Organismus lebt ein Geiſt ein geſchlechtloſes
eſen das die Menſchen liebt und ihre Ungeſchicklichkeit mit

einer gewiſſen Geduld erträgt Der Geiſt liebt ſchlanke Fin
der die ſich ſpielend mit leichtem Anſchlag über die Taſten
ſeiner Wohnung bewegen er liebt reinliche Menſchen die
ſeine Behauſung ſäubern wenn ſie gerade die Ecke wo er
nachts zu ruhen pflegt voll Radierſtaub und ſonſtigen Un
ſauberkeiten bedeckt laſſen Wo ſoll dieſes zartgliedrige
Weſen das da in unſerer Schreibmaſchine ſeinen Aufenthalt
hat die feinen Füßchen hineinſetzen wenn ungeheure Stücke
Radiergummi giftige Tintenbleiſtiftsſpitzen halbe Radier
blättchen und ſonſtige Hinderniſſe die verſchlungenen Wege
im Jnnern des Mechanismus bedecken Es gibt rirtuoſe
Maſchinenſchreiber und Schreiberinnen bei denen wird der
Brief zur Sonate und das Schriftſtück zur Sinfonie Sie
wiſſen Muſik in das Klappern der Taſtatur zu bringen Ein

wir Rhythmus und Takt liegt darin wenn ſie ſchreiben
ie Maſchine iſt ein Teil ihres Jchs geworden Wenn ſolche

Menſchen ſchreiben dann ſitzt der Geiſt ſtill in einer Ecke und
läßt den Brief oder was ſonſt angefertigt wird an ſich
vorübergleiten Klar und feſt reiht ſich Buchſtabe an Buch
ſtabe das Komma liegt wie gemalt ohne das Papier durchzu
ſtoßen zur rechten Zeit hört die Zeile auf der ganze Brief
ein Bild Der Geiſt guckt heimlich über das Farbband Ein
wuſcheliger Blondkopf mit Grübchenbacken und einer frechen
Naſe mitten im Geſicht ſteht neben ſeinem Liebling und

unter Ausſchluß aller anderen Partelen ein Abkommen über
die Beſetzung der Stellen getroffen ſei Sie weiſt darauf
hin daß ſie ſich eine ſolche Ausſchließung von der Stellen
beſetzung nicht bieten laſſen könne und ſonſt rn
würde mit allen nicht ſozialiſtiſchen Fraktionen aufs engſte
zuſammenzuarbeiten Auf dieſes Schreiben antwortete der
Vorſitzende der mehrheitsſozialiſtiſchen Stadtverordneten
Fraktion daß in der Tat ein bindendes Abkommen zwiſchen
den beiden ſozialiſtiſchen Gruppen beſtehe von dem die mehr
heitsſozialiſtiſche Fraktion nicht mehr zurücktreten könne

Zurück in die geläſterte Heimat
Swinemünde 9 Sept Wie die in Swinemünde

erſcheinende Oſtſeewarte erfährt ſind dieſer Tage 700 vor
etwa zwei Monaten nach Sowjetrußland ausgewanderte
deutſche Arbeiter und Handwerker mit dem Dampfer Re
gina wieder in Swinemünde eingetroffen Es handelt
ſich um dieſelben Opfer des kommuniſtiſchen Auswanderer
vereins Oſt die in Kolomna vor den Führern der deutſchen
Unabhängigen ihre grenzenloſe Enttäuſchung gegenüber den
Zuſtänden in Sowjetrußland offenbaren mußten Die Zu
rückgekehrten erklärten daß ſie gründlich vom Wahn
der bolſchewiſtiſchen Menſchheitsbeglückung
geheilt und froh ſeien der boalſchewiſtiſchen Hölle ent
ronnen zu ſein Eine Anzahl der Mitausgewanderten konnte
den Rückzug in die Heimat nicht mehr antreten weil ſie in
folge Entkräftung ſchwer erkrankt waren

Deutſches Reich
Der volkz wirtſchaftliche Ausſchuß des Reichstages be

riet am Donnerstag weiter über die wirtſchaftliche Kriſe und
die Arbeitsloſigkeit Abgeordneter Wieland Demokrat
ſprach ſich für den Antrag Erfkelenz aus der hauptſächlich in
der Richtung der Arbeitsbeſchaffung pragktiſche Vorſchläge
machte Denn das ſei der Kernpunkt in der Löſung der Er
werbsloſenfrage Eine erhöhte Warenerzeugung vergrößere
auch die Kaufkraft der Arbeiter und ermögliche niedrigere
Preiſe Das Baugewerbe müſſe kräftig gefördert werden um
Wohnungs Kanalbauten uſw zu ermöglichen Alle Maß
nahmen zur Schaffung von Arbeit aber ſeien illuſoriſch wenn
die nötigen Koblen zur Ausführung nicht vorhanden ſind
Abgeordneter Simon U S P begründete die rein
ſozialiſtiſchen Forderungen ſeiner Partei Abgeordneter
Körſten S P meint Deutſchland müſſe weit mehr
als bisher Agrarland werden Eine längere Auseinander
ſetzung entſteht zwiſchen Erkelenz und Staatsſekretär
Hirſch Erkelenz glaubt daß der Staotsſekretär den
internationalen Charakter der Kriſe überſchätze Jm Aus
lande ſeien nur einzelne Jnduſtriezweige betroffen Unſer
ganzer Produktions und Verbrauchsapparat ſei noch auf den
Reichtum der Vorkriegszeit eingeſteſſt Niemand wolle ſich
einſchrönken Wir ernähren zehn Millionen Menſchen die
wir nicht produktiv beſchäftigen können Daraus erklärt es
ſich letzten Endes auch daß wir auf dem Weltmarkte vielfach
nicht wettbewerbsfäbig ſind obwohl unſere Löhne nicht in
Drittel der ausländiſchen betragen Redner bezweifelt die
Nützlichkeit einer Freigabe des Handels in Deviſen Die
Aufrichtung eines Deviſen Termin Mark es in Berlin führe
vielleicht zu Spefulationen und zu noch ſtärkeren Schwankun
gen wie bisher Die Frage der Landbeſiedelung müſſe ener
giſch gelöſt werden Staatsſekretär Hirſch hält es für er
forderlich daß man zu der beſſeren Arbeitsſchaffung wie
früher zurückkehre Jn der Abſtimmung werden die demo
kratiſchen Anträge Erkelenz im weſentlichen angenommen
Es wird der Unterausſchuß zur weiteren Bearbeitung der
Sache gewählt

Abberufung des bisherigen finniſchen Geſandten in
Berlin Wie eingeweihte Kreiſe wiſſen wollen bat der fin
niſche Geſandte Janenes ſeinen Abſchied erhalten Sein
Nachfolger ſoll der finniſche Geſandte in Kopenbagen Holl
mann ſein Die Verabſchiedung ſoll im Zuſammenhang
mit Waffentransporten von Deutſchand nach Finnland
ſtehen Eine Beſtätigung der Meldung fehlt bisher ſie ſind
daher mit Vorſicht aufzunehmen

Der Prozeß gegen die Kriegsſchuldigen Vor einigen
Tagen iſt in der Preſſe die Meldung verbreitet worden
das Reichsgericht habe für die erſte Oktoberwoche die erſten
13 Vorladungen an die in dee Ententenote bezeichneten

fleht ihn doch einen Brief auf der Maſchine ſchreiben zu
laſſen nur ein paar Zeilen Dem Geiſt wird übel er kennt
dieſen Blondkopf mit den farbigen Fingern den ewig zap
pelnden Beinen und der lächerlichen Angewohnheit fort
während am Urnſchalter herumzuſpielen ganz genau Zu
dem großen Leidweſen des Schreibmaſchinengeiſtes macht ſein
Jdeal allerdings ſichtlich ungern der Blonden Platz und
kaum hat ſie angefangen Lieber Hans zu ſchreiben da
ſpringt das Farbband aus der Führung Klacſch klatſch
klatſch ſchlagen die Buchſtaben an die Gummiwalze die
Punkte bohren ſich hinein und noch immer merkt die Blonde
nichts Eben fängt ſie an Heute abend kann ich nicht kom
men da ſpringt tief in der Maſchine irgend etwas
irgendwo heraus Sie geht nicht mehr Verdutzt blicken die
blauen Augen in die Maſchine ſie ſehen aber weder den
Geiſt der ſich vor Schmerz windet noch die herausgeſprun
r e hrnng Leiſe wird der angefangene Brief aus
der Maſchine genommen zerriſſen und in den Papierkorb ge
worfen Und die Blonde verduftet die verſchandelte
Maſchine einfach ſtehen laſſend und pfeift noch ein Lied
dabei Der Geiſt begibt ſich an den Ort der Kataſtrophe
aber ſeine ſchwachen Kräfte reichen nicht hin den Schaden
auszubeſſern Aber ſchon kommt Luiſe die Einzige Der
a z auf Einige ſachgemäße Griffe und ſie seht
wieder ſie bewegt ſich wieder ſie lebt wieder Ja die
Luiſe und bald ertönt neben ihr die ſonore Stimme des
korpulenten Herrn der immer ſo viel Jntereſſantes aus der
Stadt weiß Luiſe hat einen etwas harten Anſchlag aber
der Geiſt nimmt die gelinden Kopfſchmerzen gerne in die
ſie ihm mit ihrer Nervoſität verurſacht und lauſcht begieri
den ſchönen Worten die ſich auf ſeiner Maſchine wie Sol
daten in Reih und Glied aneinanderreiben

Abends wirds Ein weicher Pinſel von zarter Hand
gefuhrt huſcht durch das Labyrint der Maſchine Ein

ropfen Oel ergießt ſich aus der Höhe auf eine Stelle die
der Geiſt ſchon lange mit wachſender Beſorgnis als gefährdet
erkannt hatte Ein Tuch fährt wohlig über den Lack des
eiſernen Knochengerüſtes und alles iſt bereit für die Nacht
Und um 12 Uhr ba regt s ſich auf den Tiſchen ringsumher
Die Geiſter der Schreibmaſchinen ziehen heraus aus ihren
Behauſungen Ein leeres er nimmt alle auf dort
iſt ihr Verſammlungsort Fremde Geiſter kommen dazu aus
anderen Kontoren und es wird beraten erzählt gewiſpert
geklalſcht und geſcholten Der Nachtwächter ſchreitet auf
leiſen Sohlen mit den Blendlaterne durch den Raum War

deutſchen Kriegsſchuldigen ausgegeben Wie der Vertreter
des Dammert Dienſtes hierzu von zuſtändiger Seite erfährt
bewahrheitet ſich dieſe Meldung nicht Vorläufig ſind vom
Reichsgericht noch keine Vorladungen an die Kriegsbeſchul
digten ergangen da auch von ſeiten der Entente noch kein
neues Veweismaerial wie es bei der Unterredung in Spa
zugſagt wurde eingetroffen iſt Soweit Vorladungen an
Kriegsbeſchuldigte bisher erfolgt ſein ſollten kann es ſich
lediglich um Feſtſtellungsverfahren vor den örtlichen Ge
richten handeln

Demokratiſche Anträge in der preußiſchen Landes
verſammlung Von den demokratiſchen Mitgliedern des
Hauptausſchuſſes der Preußiſchen Landesverſammlung
wurden folgende Anträge geſtellt 1 die Staatsregierung
wird erſucht die Betriebe des Hauptausſchuſſes für
deutſche Jugendherbergen kräftig zu unterſtützen 2 die
Staatsregierung wird erſucht nach den Muſtern von
Württemberg und Baden die bisherigen Truppen
übungsplätze zur Verſendung von erholungsbedürftigen
Großſtadtkindern in Benutzung zu nehmen und Z ent
ſprechend der allgemeinen Art der Dienſtbezeichnungen
die Kreisärzte Kreis Medizinalräte zu nennen

Polniſche Aufläufer in Weſtfalen Zuverläſſig verlautet
daß polniſche Aufkäufer in Weſtfalen Kriegspferde für Polen
aufkaufen Da eine derartige Pferdelieferung nicht nur
unſere Wiederaufbauarbeiten ſchädigt ſondern auch dem
deutſchen Neutralitätsverſprechen zuwiderläuft muß gegen
ein derartiges Verſchieben deutſcher Pferde nach Polen Pro
teſt erhoben und die Regierung veranlaßt werden derartige
Perdetransporte zu unterſagen

Kohle aus Aſche Friedrich Krupp Gruſonwerke
hat ein neues Verfahren zur Gewinnung von Brennſtoffen
aus Aſche zum Patent angemeldet Die Aſche wird auf
trockenem Wege in ihre Beſtandteile Schlacke Koks und
Kohle zerlegt Auch feinere Brennſtoffe werden dabei aus
geſchieden und können verwertet werden Das Verfahren
beruht auf den magnetiſchen Eigenſchaften der eiſenhaltigen
Schlacken Nach den Mitteilungen des Gruſonwerkes haben
die Reichseiſenbahnen einen Aſchenabfoll von etwa 2 Mill
Tonnen und darus kann wieder eine Million Tonnen Kohle
dos ſind 100 000 Eiſenbahnwagenladungen gewonnen
werden

Ausland
Eingreiſen Giolittis in die italieniſche Febeiter

bewegung

Paris 9 Sept Wie Jnformation aus Rom meldet
iſt es dem Arbeitsminiſter Labriola nicht gelungen eine
Verſtändigung zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern herbei
zuführen Miniſterpräſident Giolitti hat deshalb per
ſönlich eingegriffen und den Präfelten von Turin und Maji
land die Weiſung gegeben den Vertretern der Arbeiter und
Jnduſtrieſlen beſtimmte Pläne zu unterbreiten über die
völliges Schweigen gewahrt wird

Wie das Journal aus Tuxin meldet karg es in
Trieſt bei der Beiſetzung der Opfer der letzten Tage
zu Zuſammenſtößen zwiſchen Truppen und Manifeſtan
ten Es gab ein vierſtündiges Feuergefechtwobei zwei Perſonen getötet und 30 verletzt wurden Die
Stadt wurde militäriſch beſetzt

Paris 9 Sept Wie das Journal aus Turiſt meldet
kam es in Trieſt bei der Beiſetzung der Opfer der letzten
Tage zu Zuſammenſtößen zwiſchen Truppen und Mani
feſtanten Es gab ein vierſtündiges Feuergefecht wobei
zwei Perſonen getötet und 30 verletzt wurden Die Stadt
wurde militäriſch beſetzt

Rom 10 Sept Wie die Tribuna erfährt iſt an
ſcheinend über die wirtſchaftliche Seite der Metallarbeiter
frage eine Einigung erzielt worden Es handelt ſich
nunmehr darum eine Formel zu finden die die beiden
Parteien befriedigt Das Blatt fügt hinzu es habe

Grund zu der Annahme daß trotz der verwickelten Lage
die Schwierigkeiten überwunden werden und heute abend
oder morgen der Streik als beendet angeſehen werden
könne

das nicht ein Lachen dort auf dem Tiſche Er läßt den
Schein ſeiner Laterne auf den Tiſch fallen Die Geiſter en
geduckt im Tintenfaß und haben Angſt trotzdem ſie wiſſen
daß ſie keiner ſehen kann Und wenn der Morgen graut
heißt s Abſchied nehmen bis zur nächſten Nacht

Die Echtheit der neuen Goethe Funde
angezweifelt

Profeſſor Dr Heuer der Leiter des Goethemuſeums
in Frankfurt a M bezweifelt die Ech heit des von dem
Hamburger Fremdenblatt veröffentlichten Goethefundes

Er ſchreibt dazu Durch die Zeitungen geht die auf
ſehenerregende Mitteilung von der Auffindung eines
Goetheſchen Jugendwerkes des Joſe ph Der Dichter
berichtet uns im vierten Buche von Dichtung und Wahr
heit eingehend über das Zuſtandekommen dieſes Werkes
Er bemerkt ausdrücklich daß ihm eine proſaiſche Be
handlung des Stoffes ſehr bequem erſchienen da ihm keine
Versart geläufig geweſen ſei die zu einer ſorchen Arbeit ge
paßt hätte Demgemäß nennt er auch das fertige Werk dus
er nicht ſelbſt niederſchrieb ſondern dem Hausgenoſſen Dr
Clauer in die Feder diktierte ein bibliſch proſaiſch epiſches
Gedicht Jm Verein mit geiſtlichen Oden in einen Qua
band zuſammengeſchrieben habe er es dem Vater zu deſſen
roßer Freude überreicht Von dem weiteren Schickſal dieſes
erkes erfahren wir aus einem Briefe des Leipziger Stu

denten an ſeine Schweſter Cornelia Vor einigen Jahren
machte mir und dem inzwiſchen verſtorbenen Direktor des
Weimarer Goethe und Schillerarchivs Profeſſor Schlöſſer
8777 Geh Rat Piper die Mitteilung daß ein bibliſches
hzedicht Joſeph aufgefunden habe das nach ſeiner Mei

nung ron Goethe eigenhändig geſchrieben ſei Nach Einſicht
einer Schriftprobe dieſes Joſeph ſtellten Schlöſſer und ich
feſt daß eine Handſchrift Goethes nicht vorliege Da das
aufgefundene Gedicht in Alexandrinern und nicht in Proſa
abgefaßt iſt ergibt ſich ein unlösbarer Widerſpruch
mit Goethes beſtimmter eigener Angabe Soweit die Schrift
probe erkennen ließ ergab ſich für uns auch inhaltlich kein
Grund für die Annahme r Verfaſſerſchaft Ob
wir daher berechtigt ſind Goethes Bericht von der Verbren
nung des Werkes in Zweifel zu ziehen wird ſich nach Er
ſcheinen des angekündigten Joſeph exgeben
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wehrgranaten Wurf und Handgranaten 3 Mk

Freiſtaat Finme
Rom 10 Sept Jdea Nationale erhält über TrieſtNachrichten aus Fiume denen zufolge Annunzio den Frei

ſtaat Fiume proklamiert hat Urſprünglich war als Grün
dungstag der 12 September vorgeſehen

Der Fiumer Nationalrat gegen Annunzios Unabhängig
keitserklärung

Paris 9 Sept Das Journal meldet aus Fiume daß
oer Nationalrat beſchloſſen habe die von Annunzio vorge
ſchlagene Unabhängigkeitserklärung nicht anzuerkennen Der
Rat wurde ſeinerzeit gebildet um die Vereinigung Fiumes
mit Jtalien durchzuführen Er ſchlägt die Wahl einer Kom
rriſſion vor

Die engliſche Arbeiterbewegung
eondon 9 Sept Die Konferenz zwiſchen Sir Robert

Herne dem Vorſitzenden des Handels Departements und
dem Vollzugsausſchuß der Grubenarbeiter verlief ergebnis
los Herne betonte daß die Regierung beſchloſſen habe die
neue Kohlenpreisherabſetzung vom Parlament entſcheiden zu
laſſen während die Lohnfrage dem Urteil des Jnduſtriellen
Hofes unterbreitet werden ſollte

Halle und Umgebung
Halle den 11 September 1920

Prämien für Waffenablieferung
Amtlich wird uns aus Berlin berichtet Der Reichskommiſſar

für die Entwaffnung hat für die beſchleunigte Ablieferung von
Militärwaffen Teilen von Militärwaſfen und Munition Prämien
güsgeſetzt die aus der folgenden Aufſtellung erfichtlich ſind Dieſe
Prämien werden in der erſten Zeit der freiwilligen Ablieferung
vom 15 September bis zum 10 Oktober 1920 einſchließlich in
voller Höhe vom 11 Oktober bis 20 Oktober einſchließlich nur
zur Hälfte ausbezahlt Nach dem 20 Oktober werden Prämien
nicht mehr bezahlt Die Ablieferungsfriſt läuft bis zum 1 No
vember 1920

Es werden gewährt pro Stück
I Für vollſtändige Waffen 1 Geſchütze 10 000 Mk 2 Ge

ſchütze unter 5 Ztm Geſchoßdurchmeſſer 5000 Mk 3 Minenwerfer
26000 Mk 4 Maſchinengewehre 1000 Mk 5 Vorrichtungen die
zum Werfen von Sprengkörpern oder Gasbomben beſtimmt ſind
500 Mk 6 Flammenwerfer 500 Mk 7 Granatwerſer 50 Mk
8 Gewehrgranatenwurfbecher 20 Mk 9 Maſchinenpiſtolen 300
Mark 10 Gewehre und Karabiner 100 Mk 11 Tankgewehre
500 Mk 12 Armeerevolver und Armeepiſtolen 30 Mk 13 Ge

II Für weſentliche Teile von Waffen 1 von Geſchützen
a Rohr 3000 Mk b Verſchluß 2000 Mk c Richtvorrichtung
1000 Mk 2 von Minenwerfern a Rohr 500 Mk b Rücklauf
bremſe 500 Mk 3 von Flammenwerfern a Ringkeſſel 100 Mk
b Gaskugel 100 Mk 4 von Maſchinengewehren a Lauf 50
Mark b Schloß 20 Mk e Zuführer 10 Mk 5 von Maſchinen
piſtolen Karabinern und Gewehren a Schloß 10 Mk b Lauf
20 Mk 6 von Armeerevolvern oder Armeepeſtolen a Trommel
5 Mk b Gleitſchiene 3 Mk c Lauf 3 Mk

III Für Munition 1 für ungebrauchte Artillerie und Mi
nenzünder 2 Mk 2 Handgranatenzünder Sprengkörper und
Sprengkapſeln 0,50 Mk 3 Schußfertige Artilleriemunition für
Klg Gewicht 0,20 Mk 4 Patronen für Handfeuerwaffen jeder
Art 0,10 Mk

Bei nachgewieſenem rechtmäßigen Erwerb einer ablieferungs
oflichtigen Waffe wird Entſchädigung in Höhe des Verkaufs
wertes der Waffe zur Zeit der Ablieferung gewährt Eine etwa
bei Ablieferung der Waffe ausgezahlte Prämie wird auf den
Entſchädigungsbetrag angerechnet

Für Ausländer kein Platz
Unberechtigte Anſchuldigung

In auswärtigen Blättern finden ſich Mitteilungen über un
freundliche Behandlung oder gar Abweiſung von Landsleuten
die aus den abgetrennten Gebieten beſuchsweiſe oder auch zu dau
erndem Aufenthalt nach Deutſchland kommen So ſchreibt die
Tägl Rundſchau Als vor kurzem die Tochter eines Geiſt

lichen aus der ehemaligen Provinz C in Deutſchland war und
u a auch eine Freundin in Halle a S aufſuchte von der ſie auf
14 Tage eingeladen war wurde ihr bei der polizeilichen Anmel
dung von dem Polizeibeamten eröffnet daß ſie als Ausländerin
die Stadt am nächſten Tage zu verlaſſen habe Für Ausländer
haben wir keinen Platz Wir Deutſche im Abtretungsgebiet
ſind bei unſeren Beſuchen im alten Vaterland an mancherlei
Liebens würdigkeiten gewöhnt und auf Freundlichkeiten von vorn
herein gefaßt ſowohl von Behörden wie von gewöhnlichen Sterb
lichen aber eine glatte Auswejiſung iſt immerhin einmal etwas
Neues Die Geſchichte iſt aber glücklicherweiſe noch nicht zu Ende
Es gelang der Dame den Beamten die Erlaubnis zu achttägigem
Aufenthalt abzuringen Aber ſo war das letzte Wort des lie
benswürdigen Beamten wenn die acht Tage um ſind dann
ſcheren Sie ſich gefälligſt raus

An hieſiger zuſtändiger Stelle wo wir Erkundigungen einge
zogen haben iſt über den vorſtehend geſchilderten Fall nichts be
kannt Es wurde uns verſichert daß alle ehemalige Deutſche
gleichviel ob ſie deutſch oder polniſch ſprechen in zuvor
kommender Weiſe behandelt werden Freilich müſſen ihre
Papiere geprüft werden um der Einwanderung von verbreche
riſchem Geſindel vorzubeugen Flüchtlinge erfahren bevorzugte
Berückſichtigung Die Behörde hat auch durchaus keine Veran
laſſung Perſonen die einen Einreiſeerlaubnisſchein beſitzen zu
rückzuweiſen Schärfer geht man allerdings vor gegen Zuzügler
aus Kongreßpolen Sie werden im Hinblick auf die Wohnungs
not dem Wohnungsamt überwieſen Häufig kommt es vor daß
Familien die ſich zunächſt bereit erklären aus den abgetretenen
Gebieten zuziehende Perſonen bei ſich aufzunehmen nach einigen
Wochen für dieſe beſondere Wohnungen verlangen Das führt
dann natürlich zu Mißhelligkeiten Vollſtändig ausgeſchloſſen ſei
es aber daß eine Perſon die nur beſuchsweiſe in unſerer
Stadt verweilen wollte eine ſolche Behandlung wie die Tägl
Rundſchau ſie ſchildert erfahren habe

Vormittags Ziehung der Preuß Süddeutſchen Klaſſenlotterie

WTB Berlin 10 September 3000 Mark auf Nr 138 102
184 131

Familien Nachrichten
Geboren Max Reußner Rottelsdorf Walter Klom

huß Schönrohr b Danzig Poſt Weßlinken
Verlobte Elſe Bönig Fritz Deparade Löbejün
Geſtorben Emma Rudloff geb Lucke Halle Rangierer

Karl Philipp Halle Eleonore Khern geb Court Halle Berta
Einecke Halle Arnt Kettnitz Halle Friederike Meyberg geb
Leovpold Cröllwitz Frl Marie Stöber Halle Frl Pauline Fried
rich Halle Urſula Heinecke Halle Dr jur Wilhelm Ziemßer
Rechtsanwalt u Notar a Halle Jda Ebert geb TheileHalle Arbeiter Auguſt Rahm Halle

Provinzial Nachrichten

verluſte bei der Lebensmittelbeſchaffung
VLeinsig 10 September Der Rat der Stadt Leipzig hat den

Stadtverordneten eine Abrechnunn über die Betriebskapitale zur

nen Sie um

faßt die Jahre 1916 bis 31 März 1920 Der Werluſt beziffert ſich
auf insgeſamt 7 475 601 20 Mk wenn man den entgangenen Zin
ſenverluſt für die bewilligten uapitale in Höhe von 2071 069 50
Mark mit einrechnet Die Jahre 1917 und 1918 erbrachten einen
Gewinn von zuſammen 1 537 738,53 Mk Eingekauft wurden in
den vier Jahren an Waren für 177 720 807,79 Mk Die Waren
lagerbeſtände am 31 März 1920 repräſentierten einen Wert von
17 445 282,07 Mk

3 Weimar 9 September Die Pfarrerwahl in
Thüringen Der vorläufige Landeskirchenrat der Thürin
ger evangeliſchen Kirche bringt jetzt den Entwurf eines Geſetzes
über die Pfarrecwahl zur Kenntnis Der Entwurf ſieht vor daß
alle Pfarrſtellen der Thüringer evangeliſchen Kirche in Stadt

d Land in der Weiſe beſetzt werden daß bei der erſten und
zweiten Erledigung die Kirchengemeinde ihren Pfarrer wählt
bei der dritten Erledigung der Landeskirchenrat das Beſetzungs
recht hat Das Beſetzungsrecht der Patrone fällt weg Die
Pfarrerwahl wird durch die Kirchenvertretung vollzogen

X Meiningen 8 Sept Talſperrenprojekte Jn
einer Eingabe an die zuſtändigen Stellen macht Oberbaurat
Fritze Meiningen darauf aufmerkſam da um einer größeren
Anzahl Arbeitsloſer Beſchäftigung zu geben un um die Waſſer
kräfte dort zu faſſen wo und wie ſie am leiste en faßbar ſind
ſofort an die Bearbeitung und Ausführung Neinerer Talſperr
und Stauweiher Projekte gegangen werden Uunte Als ſolche
Möglichkeiten werden genannt Talſperren ch Srimmel
hauſen Werra oberhalb Fehrenbach Bibergrunt berhalb
Unterneubrunn Schleuſengrund oberhalb 22 57
und Steinachtal Stouweiher im Schweins und Silkargrunt
Schleifkothengrund Roſagrund Schwarzbachgrund Aarund
Herpfgrund Techbachgrund Weißbachgrund an den Werra
quellen bei Saargrund Schleuſequellen bei Gabel Neubrunner
quellen bei Gießübel Quellen im Theuerngrund Quellen unter
halb Hämmern

G Weida 9 September Roſtbratwürſte gibt es
wieder Auf dem Schützenfeſt ſind 4000 Roſtbratwürſte zu
7,50 Mark das Stück auf dem Feſtplatze verzehrt worden

Braunſchweig 9 September Hohe Löhne für
Waldarbeiter Eine neue Lohnbewegung iſt unter den
Waldarbeitern im Gange Bei Verhandlungen zwiſchen den
ſtaatlichen Waldarbeitern über einen neuen Lohntarif forderten
die Arbeiter eine Lohnerhöhung von 90 Prozent gingen aber
ſchließlich auf 60 Proz herunter ſo daß der Tagesverdienſt 55
bis 65 Mark betragen würde Die Forſtbeamten lehnten dieſe
Forderung ab da eine Verteuerung der Lebensmittel nicht ein
getreten ſei und der Staatshaushalt eine derartige Erhöhung
nicht vertragen könne Es wurde ferner feſtgeſtellt daß der
Verdienſt der Waldarbeiter den Verdienſt der gewerblichen und
induſtriellen Arbeiter an manchen Orten derart übertraf daß
dieſe ſich der Waldarbeit zuwandten

O Langenſalza 9 Sertember Eine Taubſtummen
anſt al t wird vorausſichtlich nach Langenſalza kommen Wie
verlautet wird das Garniſonlazarett in nicht zu ferner Zeit auf
gelöſt Alsdann käme das leer werdende Gebäude für die Zwecke
der Taubſtummenanſtalt in Frage

Vermiſchtes
Das Hochwaſſer in Bayern

München 9 Sept Die Regenſchauer haben aufgehört
und der der Flüſſe hat ſeinen Höhepunkt er
reicht Die Bahn Waſſerburg Bahnhof Waſſerburg Stadt
hängt auf 40 Meter in der Luft ebenſo die Bahn
Waſſerburg Roſenheim Geſperrt iſt auch die Strecke
München Roſenheim Die Eiſenbahnbrücken und die Sta
tion Soyen im Bezirksamt Waſſerburg ſind unterſpült
Jn Paſſau ſteigt das Hochwaſſer in beängſtigender Weiſe
Morgens um 7 Uhr iſt die Brücke in Neuhaus die nach
Oeſterreich hinüberführt überflutet und weggeſpült worden
Die Paſſauer Eiſenbahnbrücke mußte von der Polizei ge
ſperrt werden Die Donau ſteigt ebenfalls immer weiter
Die Straßen ſind bereits überſchwemmt und die Häuſer nur
mittels Kähnen erreichhar Der Verkehr in den über
ſchwemmten Straßen geſtaltet ſich ſehr ſchwierig die ver
ſchiedenen Lebensmittellager wie das des Kommunalver
bandes mußten geräumt werden da ſonſt das aufgeſtapelte
Mehl nicht mehr gerettet werden könnte Die Bahnlinie
Paſſau Wegſcheid iſt auch völlig unter Waſſer und der Ver
kehr geſperrt

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Dortmund

Wallenſtein Rennen 20000 Mk 1600 Meter 1 Char
lotte II Gotzen 2 Tſchamalan Blume 3 Armin Janeck
Tot Sieg 15 Platz 10 11 12 10 Ferner liefen Lodſinele Glück
auf II Eichenblatt Fruskagora Jnes

Wittekind Jagdrennen 16 000 Mk 3000 Meter 1 Schnucki
Hoffmann 2 Sarne Hanke 3 Freiheit Tot Sieg 35 Platz12 12 14 10 Ferner liefen Caliari Napoleon Kobold Geißler

LycaonAusgleich 30 000 Mk 2200 Meter 1 Bogarwo
Gericke 2 Herſenier Blume 3 Raubſchütz Brown Tot

re Platz 12 19 10 Ferner liefen Waſſerturm Emilius
ailberg

Auguſt Könns Erinnerungsrennen 50 000 Mk 2000 Meter
1 Turban Kühl 2 Pallenberg Bleuler 3 Maas Blume
Tot Sieg 26 Platz 18 26 10 Ferner liefen Soldau Hasdrubal
Savanyu

Mörſer Ausgleich 26 000 Mk 1500 Meter 1 Harpune
Ludwig 2 Radames Schuller 3 Nelſon Rinkleib Tot

Sieg 17 Platz 14 18 10 Ferner liefen Camelot Rächer Han
noveraner

VerkaufsRennen 26 000 Mk 1300 Meter 1 Hexenkind
Blume 2 Chardas Fürſtin Schläfke 3 Filmdiva Micha

elis Tot Sieg 43 Platz 18 15 45 10 Ferner liefen Leutnant Teos Namaſos Fema Peterfiller Eiders Troſt Tulvpe
Aflogt Wartenburg

20 000 Mk 1000 Meter 1Ausgleich der Zweijährigen
Eierbecher Reiß 2 Rari 3 Peter Blume Toto iſt ausge
blieben Ferner liefen Elk Gorco Tonart

Deutſche Leichtathleten in Prag ſiegreich
Bei den internationalen Wettkämpfen in Prag zeigte ſich

Rau S C TC in großer Form Er gewann die 100
Meter vor Schmidl München und die 200 Meter um den
Fürſtenberg Pokal vor dem Ungarn Kurucez Zeit 11 und
22,9 Sek Vietz ſiegte im Stundenkaufen mit 17,040 Km
um den Bohemia Pokal Außerdem gewann Ball den Hoch
ſprung und Halt München den Fünfkampf

Kreisregatta des D V K
Am kommenden Sonntag wird um 3 Uhr nachmittags auf

der Saale oberhalb des Bootshauſes des H V Völlberg die
Kreisregatta des Oberelbe Oderkreiſes des deutſchen Kanuver
bandes ausgetragen Ausgefahren wird die Kreismeiſterſchaft

Einerkajak um einen Wanderpreis die Kreism ft imEinerkanagdier im Doppelkanadier und die Kreismeiſterſchaft im
Doppelkajak Jm Anſchluß an die Regatta findet im Völlberger
Bootshauſe die Preisverteilung ſtatt

Gauteg des K T V
Am Sonnabend und Sonntag findet der Gautag der Jugend

ſamte G D

ſammenſein ſtatt t
und Startnummerverteilung für die ſportlichen Wettkämpfe am
nächſten Tage

2 A Jugend nimmt an dieſer Veranſtatrung teil
Sonnabend abends 68 Uhr findet im Heim ein geſelliges Vei

Gleichzeitig iſt an dieſem Abend Meldeſchluß

Sonntag vorm von 9 Uhr an finden die Wettkämpfe im
100 Meter Lauf 400 Meter Lauf 1000 Meter Lauf 4 mal 100
Meter Stafette Kugelſteßen Weitſoringen Hochſpringen Tau
ziehen und Tambourinſpiel ſtatt Daran ſchließt ſich ein Kranz
wettſpiel zwiſchen der Spvortabteilung des Turnvereins Könnern
und der G D Jugend an Nachmittags findet im Heim der
Wettſtreit im Mandolinen und Lautenſpiel und die Siegerver
kündung und Preisverteilung ſtatt

c n

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Hindenburg über die Gefahr des
Bolſchewismus

Berlin 10 Sept Eig Drahtnachricht DerVertreter des Jnternational News Service Frank
Maſon hatte mit dem Generalfeldmarſchall v Hinden
burg eine Unterredung in der ſich dieſer etwa wie folgt
geäuſzert haben ſoll Es hat keinen Zweck von der Mög
lichkeit für Deutſchland einen neuen Krieg zu unter
nehmen zu ſprechen Wir haben nicht genug Truppen
um die Ordnung im Lande aufrechtzuerhalten Es
ſcheint tatſächlich ſo als ob die Alliierten nicht wünſch
ten daß wir die Nuhe aufrechterhalten können Bald
wird Rußland vor unſeren Toren im Oſten ſein Es
kommt mir nicht zu über die Abſichten Moskaus Ver
mutungen zu hegen Fch glaube aber daß es ebenſo eine
Angelegenheit Frankreichs wie Deutſchlands iſt für alle
Möglichkeiten gerüſtet zu ſcin Es iſt möglich daß die
Sowjetregierung aufrichtig iſt in ihren Neutralitäts
verſichernngen Aber wenn ſie es erreicht in Deutſchland
dieſelbe Regierungsform durchzufetzen die gegenwärtig
in Rußland beſteht würde ſich der Bolſchewismus ſicher
auch auf Frankreich ausdehnen

Erneute Bemühungen der Regierung
für Oberſchleſien

WTB Berlin 10 Sept Drahtnachricht Die
Reichsregierung hat bei der Friedenskonferenz in Paris
den Heiligen Stuhl und den Kabinetten in London
Paris und Rom unter eingehender Darlegung der ge
fährdeten Lage in Oberſchleſien erneut ernſte Vor
ſtellungen erhoben durchgreifende Maßnahmen zur
Wiederherſtellung vertrag und geſetzmäßiger Zuſtände
in Oberſchleſien zu erwirken

Die Kbſtimmung in Oberſchleſien
Kattowitz 10 Sept Eig Drahtnachricht Die

Beunruhigung in den deutſchen Kreiſen infolge der Ge
rüchte wonach die Botſchafterkonferenz die Abſtimmung
in Oberſchleſien eingeſtellt habe hat ſich gelegt nachdem
bekannt geworden iſt daß dieſe Nachricht nicht zutreffend
iſt ſondern daß nur von ſeiten der Polen auf eine Ab
änderung des Friedensvertrages in dieſem Sinne hinge
arbeitet wird Die Aeußerungen von interalliierter Seite
und auch andere Nachrichten denten darauf hin daß die
Abſtimmung beſchleunigt werden ſoll

rlccc

Der Geheimbefehl Leronös eine Myſtisatio n
Berlin 10 Sept Eig Drahtnachricht An zu

ſtändiger Stelle an der bereits Beſprechungen mit den
in Berlin eingetroffenen deutſchen Bevollmächtigten
Oberſchleſiens ſtattgefunden haben liegen keinerlei Nach
richten vor die die Echtheit des geheimen ErlagffesGeneral Leronds beſtätigen oder wahrſcheinlich machen

Solange nicht die Breslauer Morgenzeitung die allein
die Meldung gebracht hat in der Lage iſt den Nachweis
ihrer Richtigkeit zu führen muß mit einer Myſtifikation
gerechnet werden die um ſo eher anzunehmen iſt als
der Verkehr zwiſchen dem Vorſitzenden der Jnteralliier
ten Kommiſſion und den Kreiskontrolleuren in der Regel
nicht auf ſchriftliche Wege erfolgt Man wird daher
weitere Mitteilungen abwarten müſſen ehe man zu
dieſer Frage Stellung nimmt

Keuerlicher Beginn des ruſſiſchen Vormarſches

Danzig 10 Sept Eig Drahtnachricht Nach
einem Moskauer Funkſpruch iſt die Umgruppierung der
ruſſiſchen Streitkräfte beendet und der Befehl zum er
nenten e gegeben Brody wird von den Ruſſen
ſchon wieder beſchoſſen Zwiſchen Wlodawa und Cholm
ſind die Ruſſen in die polniſche Stellung eingebrochen
Die Polen beginnen zu weichen

Sperrt die dentſche Grenze gegen Polen
Kattowitz 10 Sept Eig Drahtnachricht Jm

Anſchluß an die Aufhebung des Belagernngszuſtandes
in Kattowitz fordert die geſamte oberſchleſiſche Preſſe
eine ernſtliche Sperrung der polniſchen Grenze

Polniſche Brutalitäten gegen Kinder
WTVB Breslau 10 Sept Drahtnachricht Die

Ausſchreitungen in Oberſchleſien nehmen immer trau
rigere Formen an Jm Kreiſe Rybnik iſt die polniſche
Verhetzung ſo weit gediehen daß ſelbſt die deutſchen
Kinder auf der Straße mit Steinwürfen und Schlägen
verfolgt werden Selbſt die Frauen werden gehindert
am Brunnen Waſſer zu holen Die deutſche Bevölke

r ſoweit ſie dazu imſtande iſt die Gegend zu
verlaſſen

Erpreßte Entlaſſung eines Verbrechers
Laurahütte 10 Sept Eig Drahtnachricht Geſtern

wurde von einem Beamten der blauen Polizei ein Polen
führer wegen Urkundenfälſchung feſtgenommen und
nach Kattowitz gebracht Die polniſche Bürgerwehr
empfing den Beamten als er von Kattowitz zurückkehrte
und ſetzte ihn gefangen Sie gab der Polizeidirektion in
Kattowitz bekannt daß der Beamte nicht eher entlaſſen
werden würde bis der Polenführer aus der Haft ent
laſſen ſei Der Polizeidirektion in Kattowitz blieb alſfa

Dio ge 1 bekommen als ben
nichts anderes übrig um ihren Beamten wieder freizu

Urkundenfälſcher zu



Handel Gewerbe und verkehr
Die Weltweizenernte 1920

Der ſtatiſtiſche Auguſtbericht des Jnternationalen Ackerbau
Jnſtituts in Rom gibt an daß in den Vereinigten Staaten die
Weizenernte höher eingeſchätzt wird und zwar die Winterweizen
ernte auf 145 Millionen Zentner gegen 141 im Juli die Sommer
weizenernte dagegen auf nur 71 Millionen gegen 79 Jn Kanada
wird das Ergebnis der Sommerweizenernte auf 73 Millionen
Zentner geſchätzt Jn Nordamerika aberhaupt rechnet man auf
289 Millionen Zentner gegen 309 im Vorijahre und 293 im Mittel
der Kriegsjahre 1914/18 Jn Belgien Spanien Jtalien
Schweiz Jndien Algier Aegypten und Marokko wird die Ge
ſamtweizenernte 1920 auf 489 Millionen Zentner gegen 490 im
Vorjahr und 501 im Mittel der Kriegsijahre geſchätzt Von den
übrigen Ländern wird die Weizenernte als gut bezeichnet in Bul
garien Dänemark Frankreich Niederlande Rumänien Schwe
den als mittel in Deutſchland Schottland Jrland Polen und
TſchechoSlowakei unter mittel in England Jn Auſtralien iſt
die mit Weizen bebaute Fläche 7 Millionen Hektar groß d h
55 Prozent größer als im Vorjahre und 11 Prozent größer als
1914,19 Der Saatenſtand wird als gut bezeichnet

Verſorgung der Jnduſtrie mit Spiritus
Das Reichsmonopolamt für Branntwein teilt mit Die Zeit

ſchrift für Spiritusinduſtrie bringt die Nachricht daß infolge der
mangelnden Erzeugung von Kartoffelbranntwein vom 1 Oktober
d Js ab Spiritus zur Belieferung der Jnduſtrie nicht mehr zur
Verfügung ſtehe und daß dies den Stillſtand der Eſſigfabriken und
vieler Fabrikationszweige die auf die Verwendung von Spiritus
unbedingt angewieſen ſeien und damit eine neue gewaltige Ver
mehrung der Arbeitsloſigkeit ferner aber auch das Verſiegen einer
weiteren Beleuchtungsquelle für die Bevölkerung zur Folge habe
Dieſe auch in Tageszeitungen übergegangene Nachricht iſt über
trieben und irrefikhrend Die Beſtände an Spiritus im kommen
den Herbſt werden zwar ſehr knapp ſein ſo daß die jetzigen Droſ
ſelungen in den Lieferungen aufrechterhalten und vielleicht ver
ſchärft werden müſſen Ein völliges Verſagen der Spi
rituslieferung iſt jedoch nicht zu befürchten zumal neben dem
Spiritus aus Kartoffeln auch ſolcher aus Melaſſe und anderen
Rohſtoffen in Mengen zur Verfügung ſteht die vorausſichtlich
ausreichen werden um über die Zeit bis zur Wiederaufnahme des
Betriebes in den land wirtſchaftlichen Brennereien hinwegzu
kommen Von einer Einſtellung der Velieferung mit gewerblichen
P mit Brenn und Leuchtſpiritus kann jedenfalls keine Rede
ein

Börſenſtimmungsbild
Berlin 10 September Jm Mittelpunkt eines lebhaften

Lreibens ſtand heute an der Börſe der Montanmarkt auf dem
mit Hinweis auf allerhand angebliche Angliederungspläne in den
führenden Papieren wie Bochumer Hoeſch Rheinſtahl Buderus
Gelſenkirchen Mannesmann und Thale Aktien ſtarke Käuſe bei
zanz beträchtlichen Kursſteigerungen folgten Viele bewegten ſich
im Ausmaß von 25 bis zu teilweiſe 50 Prozent Die hier ſo aus
geſprochen zu Tage getretene Hauſſe Tendenz beeinflußte auch die
Kursbildung auf den übrigen Märkten günſtig wenn auch hier
das Treiben nicht ſo lebhaft und die Kursſteigerung weitaus ge
cingfügiger und zumeiſt unter 10 Prozent waren Von Petro
leumwerten erreichten Steaua Romana erſtmalig den Rekord
tand von 2000 Die anderen Petroleumwerte wie auch Kolo
tialwerte waren bei ſtillem Geſchäft wenig verändert Trotz
Aner erneuten Verſteigerung der s ländiſchen Deviſenpreiſe
waren Valutapapiere nur wenig we rändert Es ſtiegen aber
Kanada und von ausländiſchen Renten beſonders Mexikaner
veiter Nach dem Pluszeichen an den Maklertafeln zu ſchließen
iſt mit einer feſten Tendenz in den zu Einheitskurſen gehandelten
Induſtriewerten zu rechnen

Deviſenkurſe
Berlin 10 September

Die amtlichen Notjerungen für telegraphiſche Aus ah rungen ſtellen
v an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1669 35 1672,65 1653,35 1656,65
Brüſſel Antwerpen 280,80 281,40 879,601 380,40
Chriſtiania 755,25 756,75 746,761 748 25Kopenhagen 743 25 744 75 74 1,75 743 26
Stockho im 1078 40 1081 10 1061 40 1068,60Helingfſors 173,80 74,20 173 s 174,20Italien 2289 75 2380 25 228 76 23025
London 187 55 187,90 1586,05 188,45Vew York 532,071 63,1 7 22 25 652 45Paris 257,60 358,40 s 65 386Schweiz 371 69 873 40 859 10 860,99Spanien 786 70 788 30 779 20 780,80Wien alles 23,72 22,78 22,7 22,55DeutſchOeſt abgeſt 23 23,90 o s 22 1Prag 80 02 8222 80 80 81 05Budapeſt 18,48 18 52 18 88 18 87Bulgarien a 2Konſtantinopel e e e

Produktenbericht
Berlin 10 September Jm Zuſammenhang mit der er

neuten Steigerung der Deviſenpreiſe blieb auch die Tendenz be
ſonders für die aus dem Auslande bezogenen Artikel im freien
Produktenverkehr feſt Jn Hülſenfrüchten beeinflußte die Ver
teuerung des ausländiſchen Marktes auch die inländiſchen Preiſe
im gleichen Sinne Erbſen aller Sorten wie auch Peluſchken und
Ackerbohnen wurden bei höheren Preiſen allſeitig befragt da
gegen lagen Wicken und Lupinen ſftiller Für Serradellg haben
ſich die Angebote für neue Ware auf Abladung ſprunghaft er
höht Raps und Rübſen lagen gleichalls feſt Futterſtoffe aller
Art ſind noch bei hohen Preiſen in allen Artikeln geſucht

Produktenmarktpreiſe
Berlin 10 September

Richtamtliche Ermitte lungen per 50 kg ab Station

Heute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 250 300 240 299
kleine gelbe und grüne Erbjen 160 220 160 210

r e 150 1 65 140 1695ohnen weiße inländiſche uBeluich hen 125 140 1109 30Pferdebohnen 135 160 120 140Wicken 17 l 5 135 105 1235Lupinen gebe 7085 50 76blaue 7 hSeradella 70 86 60 765Wieſenheu loſe 24 26 22 24drahtgepreßt 3336 3 33Htoh drahtgepreßst 1315 13 4J gebündelt I 12 1 1,60 12,50
Metallnotierungen

Preiſe für 100 Klg in Mark Raf
finade Kupfer 99 bis 99 Proz 16251650 Original Hütten
weichblei 620 640 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr
770 780 Remeltid Plattenzink 540550 Orig 5üttenAlu
minium 98 bis 99 Proz in gekerbten Blöckchen 2700 2800
Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren
2550 2950 Zinn Banca Straits Billiton 5200 5250 Hüt
tenzinn mindeſtens 99 Proz 5100 5150 Reinnickel 98 bis
99 Proz 4000 4050 Antimon Regulus 850 Silber in
Barren ca 900 fein für 1 Klg 1410 1420

Berlin 10 September

2217
Elektrolytkupfer Rotierung d Ver f d dt Elektro Notiz ch eine Diyidendengarantie in dreifacher

4

Der Verband deutſcher Bücherrevioren eingetragener Verein
beeidigter oder behördlich geprüfter kaufmänniſcher Sachverſtän
diger hielt vom 3 bis 6 Sertember unter Vorſitz des beeidigten
Bücherreviſors Friedrich Bünger Leipzig in Weimar ſeinen
11 Verbandstag ab unter ſtarker Beteiligung der Reichs und
Staatsregierungen Juſtizz Finanz und Gemeindebehörden
Handelskammern Handelshochſchulen und Wirtſchaftsverbänden
Außer wichtigen beruflichen Fachfragen wurden in einem öffent
lichen Vortragabend die Themen behandelt Vermögens Er
folgs und Betriebsbilanzen vom beeidigten Bücherreviſor Koock
Hamkurg Die wichtigſten Bilanz Bewertungsfragen im wirt
ſchaftlichen und ſteuerlichen Sinne vom beeidigten Bücherreviſor
Bünger Leipzig und Zwangsvergleich außerhalb des Konkurſes
Oeffentlichkei oder Nichtöffentlichkeit des Verfahrens von be
gen Bücherreriſoren Hamel Hamburg und Dr Schourp

en

Preiserhöhung für Oele und Fette Der Reichsausſchyß für
Oele und Fette hat die Preiſe für die Rohſtoffe die die Marga
rineinduſtrie von ihm beziehen muß um 3 Mk für das Kilogramm
erhöht um die gewaltigen Verluſte die auf ſeinen Beſtänden
ruhen zu ermäßigen Zu der Erhöhung hat die Befeſtigung der
Robſtoffpreiſe am Weltmarkt Anlaß gegeben Da die Marga
rinefabriken aber einſtweilen noch in der Lage ſind die Rohſtoffe
die erforderlich ſind um die Rohmaterialien des Reichsausſchuſſes
verbravchsfähig zu machen günſtig im Auslande einzukaufen iſt

eine Erhöhung der Fabrikatspreiſe noch nicht beab
ichtigt

Preisabſchlag für verzinkt eEiſenblechwaren Der bisherige
Teuerungszuſchlag wurde von 500 auf 400 Prozent herabgeſetzt

Preisabſchlag für Der bisherigeeinigung der Double und Alpaccawaren Fabriken hat den Teu
erungszuſchlag der ab 1 Februar d Js auf den Höchſtſtand von
800 Prozent gebracht und ab 1 Mai d Js auf 600 Prozent er
mäßigt worden war hat vor kurzem mit Wirkung ab 1 Auguſt
d Js eine weitere Herabſetzung auf 450 Prozent vorgenommen

Bei der Zeitzer Eiſensichereien und MaſchinenbauA G hat
der Fabrilationsgewinn für 1919/20 eine Steigerung auf 4 401 926
2 394 892 Mk erfahren Anderſeits erhöhten ſich die Handlungs

unkoſten und Steuern auf 2 100 504 899 762 Mk Zinſen er
forderten 168 423 154 865 Mk Nach Abſchreibungen von
417 667 343 050 Mk verbleibt ein Reingewinn von 2 049 923
1 469 399 Mk Hieraus ſollen 35 Prozent Dividende 25 Proz

und 15 Proz Bonus verteilt und 333 091 334 592 Mk auf neue
Rechnung vorgetragen werden Die Geſellſchaft iſt für eine Reihe
von Monaten mit Arbeit verſehen und glaubt von der von ihr

h Jnduſtrie auch fernerhin ausreichende Beſchäftigung zu
erhalten

Leipziger Rauchwarenanuktion Die von der Firma
Gerhard y G m b in Leipzig veranſtaltete
Rauchwarenverſteigerung war nur ſchwach beſucht ver
lief aber ſehr lebhaft Die angebotenen Rohfelle zumeiſt
Nachfallware brachten gegen die Juni Notierungen ſtark
gebeſſerte Preiſe beſonders für Füchſe Katzen und
Maulwürfe Von den veredelten Sorten erfreuten ſich
vor allem Feh Hermelin und Nutria guten Zuſpruchs
Konfektionierte Ware war nur wenig angeboten fand
aber willige Abnehmer

9 Die ſtillgelegte Braunkohlengrube Alfred bei Barby im
Beſitz der gleichnamigen Gewerkſchaft ſoll durch die Verwaltung
des Kreiſes Kalbe welcher die im Beſitze der Familie
Douglas befindlichen Kuxe anzukaufen beſchloß wieder in Be
trieb geſetzt werden um der Kohlennot im Kreiſe abzuhelfen
Man will zuvor noch das Kohlenflöz das in einer Tiefe von
40 bis 60 Metern liegt anbohren laſſen

Vereinigte Chemiſche Fabriken zu Leopoldshall G Der
Aufſichtsrat beſchloß der am 9 November 1920 ſtattfindenden
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von
30 Proz i V 6 Proz und außerdem eines Bonus von
30 bezw 60 Mk gleich 10 Pro z 0 je Aktie vodzuſchlagen

Kapitalserhöhung auf 50 Mill Mark bei der R Wolf
G in Magdeburg Der Aufſichtsrat des Unternehmens

hat beſchloſſen aus dem Reingewinn von 3095 346 i V
2 299 790 Mk der auf den 2 Okt d J einzuberufenden Ge
neralverſammlung die Verteilung einer Dividende von wieder
15 Proz in Vorſchlag zu bringen Ferner ſoll zur Ver
ſtärkung der Betriebsmittel das Aktienkapital von 181 Mil
lionen auf 50 Millionen erhöht werden Von den jungen
Aktien ſollen zunächſt 18 Millionen Mark von einem aus der
Deutſchen Bank und der Commerz und Privat
bank beſtehenden Konſortium übernommen werden das die
Aktien mit voller Dividendenberechtigung für das laufende
Geſchäftsjahr den alten Aktionären zum Kurſe von 121
Proz nebſt 5 Proz Geldzinſen zum Bezuge im Verhältnis
von 1 anzubieten hat Die Begebung der reſtlichen 13
Mill Mark bleibt ſpäteren Beſchlüſſen des Aufſichtsrats vor
behalten

Weitere Ermähigung der Elbefrachten Jnfolge des weiter
gebeſſerten Waſſerſtandes ſind die Elbefrachten von Hamburg nach
der Mittelelbe und nach Sachſen abermals um 21 Pfg herab
geſetzt worden

S8 Das frühere königliche Eiſenhüttenwerk Sorge im Harz
ſoll demnächſt wieder in Betrieb geſetzt werden Es wurde in der
Mitte des vorigen Jahrhunderts wegen Unrentabilität ſtillgelegt
und an den Leipziger Großinduſtriellen Vogel verkauft Jn
zwiſchen haben ſich die Verhältniſſe durch den Friedensvertragder uns wichtiger Erzlagerſtätten beraubt eändert und man
will nun verſuchen die zwiſchen Benneckenſtein und Sorge feſt
geſtellten Eiſenerzlager welche früher Erze mit 50 60 5 Eiſen
gehalt ergaben von neuem aufzuſchließen Gegenwärtig ſchwe
ben mit rheiniſchen Groß induſtriellen Verhandlungen über das
Projekt die ſich namentlich auch auf die techniſchen Möglichkeiten
erſtrecken

DieAusdehnung des Ernemann Konzerns Ernemann
Werke die bekanntlich mit der Fried Krupp G in Eſſen
eine Jntereſſengemein ſchaft abgeſchloſſen hat nehmen eine Kapi
talsverdoppelung vor Die Geſellſchaft hat von der Reichsbehörde
einen größeren Gebäudekomplex des ehemaligen Dresdner Arſe
nals gerachtet es wurden bereits drei Fabrikgebäude von rund
10 600 Quadratmeter Arbeitsfläche in Betrieb genommen Als
grober Vorteil ergab ſich dabei daß annähernd 100 rorhandene
Werkzeugmaſchinen mietweiſe mitübernommen werden konnten
ſo daß die Fabrikation ohne Unterbrechung in vollem vergrößerten
Umfange ſofort aufgenommen werden konnte Der Schwerpunkt
der Ernemann Geſellſchaft hat ſich ſeit dem Abſchluß der Jnter
eſſengemeinſchaft mit Krupp mehr und mehr der Kinobranche zu
geneigt

Belebung des Hamburger Seeverkehres Die Charterfahrt
von Hamburg aus gewinnt an Ausdehnung und zwar iſt ſie
beſonders lebhaft nach der Levante und den Mittelmeerhäfen
Für die Levantelinie iſt neuerdings ein däniſcher Dampfer

Aliha 3000 To gechartert worden der auch Reiſen nach Sa
loniki Konſtantincpel und den rumäniſchen Häfen des Schwarzen
Meeres macht Die Reederei Rob M Sloman iun charterte
den von der Bremer Neptunlinie angekauften in Holland be

eten Dampfer Matar 2500 To für ihren Mittelmeer
ienſt

Roddergrube G RheiniſchWeſtfäliſche Elektrizitäts
werke z G Zu der geplanten Betriebsgemeinſchaft zwiſchen den
Braunkohlen und Brikettwerken Roddergrube A G und dem
RheiniſchWeſ iöliſchen Elektrizitä swerkle G in Eſſen berichtet
die Frkf 3ts daß die letztge cunte Geſellſchaft der RodderHöhe ihrer letzt
jährigen Dividende welche je 8 Prozent betrug alſo mit ins

geſamt 24 Prozent gewährt anderſeits aber jetzt das Recht
enruqht nach zehn Jahren die Roddergruben Aktien zu er
werben

Eiſenwerk Ceſellſchaft Maximilionshütte in Roſenberg Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 Prozent feſt
Auf Anfrage wurde mitgeteilt daß der Wiederaufbau der Zeche
Marimilian in Angriff genommen ſei Zwei neue Schächte in
der Nähe der alten ſollen angelegt die alten aber auch in Be
trieb genommen werden Beim Ausbleiben beſonderer Ereigniſſe
kann mit einer Aufnahme der Kohlenförderung in den nächſten
zwei Jahren gerechnet werden

Berfiüner Börse
vom 10 September 1920

450959 47

jEugen Brinkmann

Telegramm

Deuteche Werte e Griezheim 33333
Disch Schatzs em HeydenX e 73 30 Consolidation Schalk 665,00

5 Ditsch Reichsanl 7950 CröllwitzerPapierfbk 289,00v z 68 Daimler Motoren 210 00
8 v e 00 Deutsche Luxemburg 819,00So 6 00 Deutsche TreuhandOil Preuß Ronsola 60 10 gesellschatt 203 r 5780 Deutsche Erdöl 1999,00o m 53 10 Deutsche Gasgluhl 4800 904 Charl Stadtanl Deutsche Kali 466 0089/99 93 50 Deutsche Waffen und49 Magadb Stodtanl Nun 95,8998 00 Donnersmarckhütte 108 50
G Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 178,00Ptvt 100 e60 Dürrkoppwerk 280Preub Centr Bod t Engelhardt Brauerei 250 ,50
Pfdbl os s0 Elberſelder Farben 3989,00t Preuß Hyp Bk Felten Guillaume 424,29Fldhbt t 97 50 Gasmotoren Deutz 213,00v Dess Gas Obiig 10i60 Gebhard Co

4 DessauerGas Obi o 1,60 Gebhard König 286 00Gelsenkirchen Berg 318 0Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 461,50
Oesterr Kronen Hallesche Maschfbk 516 ,00rene 22,00 Hann Masch 395,00l Ungar Goldrente 51,40 372 Berg 375,00Ungar Kronen er Eisen srente 25 25 Hirsch Kupfer 822,00I h 280oesch Eisen u Stahf ,90kisenhahn Aktien Hohenlohe Werke 218 25

tHalberst Blankenb 78,00 Humboldt Masch 220,00
Halle Hettstedter Ise Bergbau 4032,00Schantungbahn 662,90 Kahla Porzellan 435,00
A Pokal Str 103 ,26 Kaliw Aschersleben 440,00Gr Berl Str Körbisd Zucker HKkt 388,00Magdeburger Str B 148,00 Kyffhäuserhütte 202,09
Prinz hHeinrich B 420,00 Lahmeyer Co 19 ,00

e Famoraurahütte 359,8Scohiffahrts Aktien ine len
udwig Loewe O 327,50tlambg Pakettahrt 188,S0 Lothringer Hütte 84000hambg Südameriko 241,60 NMannesmannuröhre s 00

Hansa Dampfschift 288,50 Magch ar en 3
Nordd Liovo 1822 h e h e 249,00o Coro Hag 260,0Bank Aktien do Keokswerke, 418,78
Bank i Thür 159,25 Orenstein Koppel 298 0
Berl Handelsges 218,00 Phönix Berg 499,60Commerz Diskonto Khein Metell Vorz 360,00

68,50 Rhein Stahlwaren 448 00Darmstädter Bank 140,50 Riebeck Montan 386,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 316,00denk 128,26 Rositzer Braunk 390,05Deutsche Bank 271,00 Rositzer Zucker 26,00Diskonto Comm 204,650 Sangerhäuser Masch 488,00
Dresdner Ban 17s5,00 Hugoschneider G 28S,00
Leipzig Credit Anst 154,25 Schuckert Co 20100Ainteig Kreditbank 143,0 Siemens Holske 25 1,00
Mitteld Privatbank 162,50 Settiner Cham 330,00Nationalbank 1489,60 Steitiner Vulkan 2483 00Oesterr Kredit 87,25 Sollberger Zinkh 5310,25
Reichsbank 147 87 Srals Spielkarten 866,00Ihaloe Eisenhütte 720,0industrie Aktien nis eiss 249,75 3870,00r ar rer 400,05 T Sie nrahveker 223,60
Allgem Elektr Ges 281,50 wer a 840,00Ammendorfer Pa egelin 8 Hübner 189,09pierſabrik 6eso o wert enteAnhalter Kohlenw 279,50 Westerexein Ali i S
Annaberger Steingut 423,00 Witte du t i 800,00Bedische Anilin 485 00 rege Meter 21020Bergmann Elekt Akt 231,50 Zeitzer Maore 188 75
Berl Masch Bau 294,0 Zellstoft Wolino 550,00Bismarckhütte e GOtevi ine 27322Bochumer Gußstahl e 812,00Chem Fabr Buckau

Tendenz fest

o eLeipziger Börse
Leipzig den 10 September 1920

Haellesche Zucker Raffinerie 278,00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 140 09
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 185,00
Mansfelder Gewerkschaft 190,00
Portland Zementſabrik Halle 149,560
Prehlitzer Braunkohlen 1480,00Priorit

Gewinn Auszug
der

16 Preuß Südd 242 Preuſz Klaſſen Lotterie
3 Klaſſe 1 Ziehungstag 9 September 1920

Aut jede gezogene Nammer eind well gleieh hohe Gewinne i
und war je einer auf die hoge gleicher Vammez in den deiden

Abtellonwen I and II
u

Ohne Gewöhr Nachdrud verbotZu der Nachmittags ziehung wurden Gewinne über 276 Mark gezogen
2 Gewinne u 100000 M 1626882
2 Gewinne zu 1000 N 166817

an Gewinne zu 5600 M 23676 71965 84675 103887 186391 170744
82 Gewinne zu 400 M s 681 81989 47503 48902 64614 99488

13733 100865 110628 134399 136653 136695 154168 165541 171 a

76 Gewinne u 300 M 13330 23ec9 326c9 85131 36643 43799
1 49351 51754 6738 70881 81537 89717 91218 114609 120735

122486 12 83 129909 129940 132290 133671 139578 141822 143367
151339 155990 158680 164120 172729 183434 184569 192789 200134
206279 208357 214727

In der Vormittags ziedung wurden Gewinne über 276 Mark gezogen
2 Gewinne zu 50000 M 7312
2 Gewinne ru 20000 M 1070332
2 Gewinne ru 5009 M 11e611
4 Gewinne ru 1000 M e6179 16565454

w Gewinne zu 500 M 71303 127764 137078 157959 177218 181791

18 Gewinn u 400 M 62290 61011 86444 100230 111234 1265981
145638 105432 206779

88 Gewinne m 3800 M 2712 36060 204 28103 46891 48248 409367
51356 53711 65346 67310 55620 53001 7142 76432 76451 77397 v0897
31912 83673 84557 836076 95232 103141 1163502 127666 181076 182598
1359384 134424 156335 1583114 150374 166737 170404 175302 1682636
126376 182221 150837 101602 10 243 292320 210307

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw r
Karl Baert für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und
u Druderei Otto Hendel

9

r

t

Bunte Zeitung

Du ha recht

wüßte
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